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Beschluss: 
1. Der Rat beauftragt die Verwaltung im Rahmen des § 82 GO NW und auf Grundlage der Ent-

wurfsplanung des Ingenieurbüros Peter Bayer mit der Aus- und Fortführung der Maßnahme 
„Teilersatz von vier RLT-Anlagen im Museum Ludwig“ mit einem Kostenvolumen von rd. 
1.200.000 €. 

2. Gleichzeitig beschließt der Rat die Mittelfreigabe von investiven Auszahlungsermächtigungen 
in Höhe von 1.200.000 € bei Finanzstelle 4511-0402-0-0060 – Erneuerung RLT-Anlage, in 
Teilfinanzplan 0402 – Museum Ludwig zwecks Erneuerung von vier RLT-Anlagen im Museum 
Ludwig. 

 

Ausschuss Kunst und Kultur 28.04.2015 

Finanzausschuss 11.05.2015 

Rat 12.05.2015 
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Haushaltsmäßige Auswirkungen 
 Nein 
 Ja, investiv Investitionsauszahlungen   1.200.000 € 

  Zuwendungen/Zuschüsse  Nein  Ja    400.000 € 

 33 % 

 Ja, ergebniswirksam Aufwendungen für die Maßnahme        € 

  Zuwendungen/Zuschüsse  Nein  Ja            % 

Jährliche Folgeaufwendungen (ergebniswirksam): ab Haushaltsjahr:       
a) Personalaufwendungen          € 

b) Sachaufwendungen etc.          € 

c) bilanzielle Abschreibungen         € 

Jährliche Folgeerträge (ergebniswirksam): ab Haushaltsjahr:       
a) Erträge          € 

b) Erträge aus der Auflösung Sonderposten         € 

Einsparungen: ab Haushaltsjahr:       
a) Personalaufwendungen          € 

b) Sachaufwendungen etc.          € 

Beginn, Dauer        

 
 

Begründung: 
 
Die Klimaanlagen des Museums Ludwig stammen noch aus der Zeit des Neubaus des Museums und 
sind mittlerweile dringend erneuerungsbedürftig. 
Sie sind seit 30 Jahren in Betrieb und haben damit ihren Lebenszyklus bereits wesentlich überschrit-
ten.  
 
Aus Gründen der Betriebssicherheit und der Umweltverträglichkeit wurden bereits zum Haushaltsplan 
2013/2014 entsprechende Finanzmittel für die ersten Teilsanierungen im Haushalt eingeplant. Die 
Umsetzung selbst hat sich bisher durch die Vielzahl und Priorisierung anderer Instandhaltungsmaß-
nahmen innerhalb des Museums verzögert. 
 
Ein störungsfreier und anwendungssicherer Betrieb der Klimaanlagen kann nicht mehr gewährleistet 
werden. Außerdem steigt durch das Alter der Anlagen der Wartungs- und Reparaturaufwand an den 
Klimaanlagen stetig an. 
 
Unter Beachtung der Vorschriften der vorläufigen Haushaltsführung gem. § 82 GO NW ist es unum-
gänglich, umgehend mit der Planung und Durchführung der Teilsanierung der ersten Anlagen zu be-
ginnen, um einem drohenden Ausfall der Anlagen vorzubeugen. Die klimatischen Bedingungen sind 
existenziell für den Erhalt der Kunstwerke. Insofern gefährdet ein Ausfall der Anlagen die Aufrechter-
haltung des Museumsbetriebes.  
 
Zum Haushaltsplan 2013/2014 wurden für 2014 Mittel in Höhe von 600.000 € für die Erneuerung von 
vier Raumlufttechnischen- (RLT-)Anlagen im Teilplan 0402 – Museum Ludwig, in der Teilplanzeile 8 – 
Auszahlungen für Baumaßnahmen veranschlagt. Diese Mittel werden im Rahmen der Ermächti-
gungsübertragung in das Haushaltsjahr 2015 übertragen. Darüber hinaus wurden im gleichen Teil-
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plan im Haushaltsplanentwurf 2015 weitere investive Mittel in Höhe von 600.000 € für das Haushalts-
jahr 2015 zur Umsetzung der Maßnahme veranschlagt. 
 
Mit diesen Mitteln können die sanierungsbedürftigsten vier von insgesamt 35 RLT-Anlagen saniert 
werden.  
 
Aufgrund der gemeinsamen Gebäudenutzung wird der auf die Philharmonie entfallende Anteil von 
einem Drittel vom Eigenbetrieb Veranstaltungszentrum Köln erstattet. Dieser Anteil ist im dortigen 
Wirtschaftsplan entsprechend berücksichtigt.  
 
Es handelt sich hierbei um eine Teilmaßnahme, der weitere Teilsanierungen folgen müssen, um die 
vorhandenen Lüftungsanlagen insgesamt zu ertüchtigen. 
Für die Sanierung der übrigen 31 RLT-Anlagen werden nach derzeitiger Schätzung insgesamt 6 Mio. 
€ benötigt. Die Mittel in Höhe von jährlich 1,5 Mio. € werden zum Hpl.-Entwurf 2016 für die Jahre 
2016-2019 im Teilfinanzplan 0411 – Museum Ludwig zusätzlich veranschlagt. 
 
Der Entwurf des Planungsbüros für den Teilersatz der ersten vier RLT-Anlagen liegt mittlerweile vor. 
Die Kosten für die Ausführung der Maßnahme betragen brutto rd. 980.000 € und sind neben den Ho-
noraren des Planungsbüros in der Gesamtkostensumme in Höhe von 1,2 Mio. € enthalten.  
 
Sobald der Beschluss zur Durchführung der Maßnahme vorliegt, kann die Planung fortgeführt und der 
Auftrag zur Umsetzung erteilt werden.  
 
Der Bedarf wurde durch das Rechnungsprüfungsamt geprüft und die Kosten bestätigt (s. beigefügtes 
Schreiben 14 vom 03.03.2015, RPA-Nr.: KOB 2015/0334).  
 
Von Seiten des Rechnungsprüfungsamtes wird grundsätzlich empfohlen, Sanierungen in einem Stück 
durchzuführen.  
In diesem Fall ist eine komplette Sanierung aller Klimaanlagen bei Aufrechterhaltung des laufenden 
Betriebs nicht möglich.  
Im Rahmen der Ausschreibung der übrigen Klimaanlagen wird darauf geachtet, dass die Anlagentei-
le, die Schnittstellen zu den später zu sanierenden Anlagen beinhalten, produktneutral weiterentwi-
ckelt werden.  
 
Verfristung im Ausschuss für Kunst und Kultur 
 
Es wird trotz Verfristung um Behandlung der Vorlage gebeten, um den sonst eintretenden Zeitverzehr 
vermeiden zu können.  
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